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Das Haus iſt ſehr ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Erbprinz zu

rich Oberſt v Deimling u a
Die Wir Feratung des Kolonialetats wird beim Etat für

o fortgeſetzt7 Kommiſſion hat keine Aenderungen an dieſem Etat vor
ommenba Ledebonr Soz fragt an welche Maßnahmen zum Schutze

der Eingeborenen gegen die Plantagengeſellſchaften die ihnen
alles Land abnähmen ergriffen ſelen Daß jetzt eine Kommiſſion
zur Unterſuchung der Verträge eingeſetzt ſei wäre in erſter Linie
das Verdienſt der Sozialdemokraten

Erbprinz zu Hohenlohe Die Togogeſellſchaft ſelbſt hat eine
Nachprüfung der Verträge beantragt Ueber den Preis den die
Togogeſellſchaft gezahlt hat ſind unrichtige Angaben veröffent
ſicht es iſt nicht richtig daß ſie für 500 Hektar 400 M bezahlt
hat ſie hat für den Hektar 3 M bezadlt

Abg Dr Paaſche ntl Die Togo Geſellſchaft hat ſich ſelbſt
bereit erklärt einen Ausgleich herbeizuführen und hat manche
ihrer Rechte aufgegeben Jch wünſchte nur daß auch die andern
Siedlungsgeſellſchaften ſo vorgingen dann würden viele
Streitereien wegfallen

Abg Dr Arendt Reichsp macht darauf aufmerkſam daß die
Togobahn ſich bisher ſelbſt erhalten habe und daß die Reichs
garantie nicht in Anſpruch genommen ſei Die Verwaltung
möge ſagte den Weiterbau der Bahn ins Jnnere hinein ins
Auge faſſenHierau wird der Etat für Togo bewilligt

Beim Etat für Südweſtafrika hat die Kommiſſion Ab
ſtriche im Betrage von über 20 Mill M gemacht Der Haupt
abſtrich von ca 15/ Mill betrifft die Ausgaben infolge Ver
ſtärkung der Schutztruppe und zur Heimbeförderung von
Verſtärkungen der Schutztruppe te anderen Abſtriche ver
teilen ſich auf kleine Poſten für die Zentral und Lokal
verwaltung für den Hafen und die Landungsbrücke von Swakop
mund für Telegrammgebühren uſw

Außerdem hat die Kommiſſion eine Reſolution an
genommen in welcher die verbündeten Regierungen erſucht
werden ſich mit der Einſtellung von 200,000 M zur Vornahme
von Vorarbeiten für einen Eiſenbahnbau von Kubdub nach
K nshoop noch in dieſem Etat einverſtanden zu
erklären

Die Abgg Graf Hompeſch und Gen Ztr haben in einer
Reſolution beantragt den Reichskanzler zu erſuchen ſofort eine
Löſung derjenigen Verträge herbeizuführen die über die
Lieferungen für die Schutzgebiete von der Kolonialabteilung des
Auswärtigen Amtes abgeſchloſſen ſind und über die Dauer eines
Etatsjahres hinausgehen

Abg Dr Arendt Reichp beantragt
Jn dem Antrag Graf Hompeſch u Gen 1 an Stelle des

Wortes ſofort zu ſetzen an dem erſten rechetlich zuläſſigen
Zeitpunkt 2 dem Antrage folgenden Satz hinzuzufügen Bis
zum Ablaufe der Verträge aber auf eine Ermäßigung der
Preiſe für die vereinbarten Lieferungen durch gütliche Verein
barung hinzuwirken

Der Berichterſtatter Abg Dr Paaſche berichtet über die Ver
handlungen der Kommiſſion

Abg Lattmann Wirt Ver beantragt die Poſition zur Ver
ſtärkung der Heimbeförderung der Schutztruppe bei der die
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1 Veiblatt zu Nr 141 der Saale Zeitnng
Kommiſſion den 15 Millionen Abſtrich gemacht hat an die
Kommiſſion zurückzuverweiſen Redner erörtert dann die Raſſen
frage und wünſcht eine tatkräſtige Förderung des ländlichen
Genoſſenſchaftsweſens in den Kolonien Das Wichtigſte für die
Erſchließung der Kolonie wäre die Bahnfrage ie Bahn
Windhuk Rehobot ſei eine direkte Notwendigkelt

Erbprinz zu Hohenlohe kommt nochmals auf die Burenver
chwörung zurück Die Unterſuchung habe ergeben daß die

Zeitungsnachrichten ſtark übertrieben waren es hätte ſich nicht
um eine Verſchwörung politiſcher Natur ſondern lediglich um
einen Roubverſuch gehandelt ür das Genoſſenſchaſtsweſen in
den Kolonien intereſſiere ſich die Regierung auf das lebhafteſte
man habe ſich zu dieſem Zweck bereits mit dem Anwalt der land
wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften Haas in Darmſtadt in Ver
bindung geſetzt Was die Behandlung der Eingeborenen anlange
ſo ſei in Ausſicht genommen das beſchlagnahmte Stammesland
zu Reſervaten oder Lokationen für die Eingeborenen und zu
Anſiedlungen zu verwenden Der Gedauke die Eingeborenen
auszurotten ſel ein gänzlich verfehlter Man brauche dazu Arbeits
kraft und es käme gerade darauf an ſie zur Arbeit zu erziehenDas Land habe große Ausſicht auf Zukunſt Das beweiſe ſchon
daß 500 Angehbörige der Schutztruppe ſich zur dauernden An
ſiedlung dort gemeldet hätten Zunächſt müſſe die Regelung der
Waſſerfrage in dem Landesteill der zur Veſiedlung in Frage
komme in Angriff genommen werden Die Kolontlalſchule
Witzenhauſen habe ſich an die Kolonialverwaltung gewandt mit
dem Anerbieten eine Muſterfarm dort mitten in der Kolonie
auzulegen die für die weitere Beſiedlung vorbildlich werden
ſolle Von größter Wichtigkeit ſei ſelbſtverſtändlich der Bahnbau
Vom militäriſchen Geſichispunkt ſei die Bahn eine dringende
Notwendigkeit Aber auch die wirtſchaftlichen Jntereſſen er
forderten ſie unbedingt

Abg Erzberger Ztr Der Abg Lattmann hat eine Menge
Wünſche geäußert aber er hat nicht geſagt woher die dazu not
wendigen Millionen zu holen ſelen Bei der gegenwärtigen
Finanzlage müſſen wir denke ich eine halb abwartende
Haltung einnehmen Herr Lattmaun ſprach von der Raſſen
frage Mir ſcheint das romaniſche Syſtem das die Miſchehen
anerkennt ſittlich höher zu ſtehen als das germanlſche das den
ſexuellen Verkehr r zuläßt aber nicht die Ehe Jm übrigen
betrachte auch ich dieſe Raſſenvermiſchung als ſehr bedenklich
3 Lattmann hat eine hohe Meinung von der wirtſchaftlichen

ukunft unſerer Kolonien Worauf ſtützt ſich dieſe denn
Kenner des Landes denken anders darüber u a auch Dr Karl
Peters der Südweſtafrika unr einen beſcheidenen Wert zuſpricht
und dem Deutſchen Reichstag vorſichtige Zurückhaltung und
Sparſamkeit empfiehlt Schwere Bedenken habe ich gegen die
Verordnung betr die Einziehung des Stammeslandes der Ein
geborenen Der erſte Kenner des Eingeborenenrechts hat nach
gewieſen daß die Herero einen Stammesbeſitz überhaupt nicht
kennen ſondern nur einen Familienbeſſtz Und ſollte die
Verordnung auch auf das Ovambogeblet ausgedehnt werden ſo
würde das die größte Gefahr für das Land bedeuten einen
Aufſtand zur Folge haben der Hunderte von Millionen koſten
würde Aus der ganzen Verordnung ſpreche zudem ein großer
Buregukratismus Es müßten Eingeborenenkommiſſare beſtellt
werden die den Verkehr zwiſchen den Eingeborenen und der
Verwaltung vermitteln und ihre Rechtsanſprüche wahrnehmen
Jn dieſer Beziehung könnte man von der Verwaltung des Kongo
ſtagtes etwas lernen ſo wenig dieſe ſonſt nachahmenswert ſein mag
Redner geht zur Begründung der von ſeiner Fraktion be
antragten oben mitgeteilten Reſolntion über Man könne nicht
behanpten daß ſie zu tief in die Verwaltung eingreife die Zu
ſtändigkeit des Reichstags könne hier nicht beſtritten werden
Die Reſolution richtet ſich in erſter Ltnie gegen das Monopol
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in Hambur die Firma Tippelskirch 3 eine Apotheke in
Berlin Dieſe Monopole ſind nicht klein ſo erhält die Firma
Tippelskirch für 1906 nicht weniger als 8 Millionen Mark
Der Vertrag mit dieſer Firma iſt überhaupt ein Unikum ſie
hat das Monopol für die geſamte Vekleidung unſerer Schntruppen Die Preilſe die die n Tippelsklirch erhält ſind weit
döher als die die die Milltärverwaltung zahlt Für graues
Tuch z B bekommt die Firma Tippelskirch 5,65 M pro Meter
während die Militärverwaltung nur 4,80 M zahlt Für die
Reiterſtiefel bekommt die Firma Tippelskirch 29,30 während
ſie ſelbſt nur 18 M dafür zahlt Aehnlich ſſt es bei den anderen
Artikeln auch ſie arbeitet mit einem Proſit von 30 bis 70 Proz
Wenn die Kolonialverwaltung bei anderen Firmen gekauft hätt
ſo würde ſie mindeſtens 2 Millionen allein für 1906 geſpa
haben Man muß ſich beſonders deshalb gegen das Monopol
der Firma Tippelsklich wenden weil eine Kompagnie dahinter
ſteckt zu der auch ein aktiver preußiſcher Miniſter gehört Es
muß auch der Schein vermieden werden als ob eine Firma von
oben begünſtigt wird Der Vertrag mit dieſer Firma muß des
balb ſo bald wie möglich gelöſt werden die einzelnen Be
ſtimmungen des Vertrages geben Handhaben genug dazuEinen Rechtsbruch verlangen wir natürlich nicht Jch doffe
S zur dritten Leſung eine Löſung in dieſer Frage gefunden
wird

Erbprinz zu Hohenlohe Wir beagbſichtigen nicht die Ver
fügnungen über das Einziehen von Stammesland auch auf das
Ovamboland ouszudehnen Der Gouverneur hat erſt kürzlich
eine Verordnung erlaſſen daß die Ruhe des Ovambolandes
nicht geſtört werde In die Verhältniſſe des Ovambolandes
wolſen wir alſo nicht eingreifen Jch halte es überhaupt für
nötig daß zur Wahrnehmeng der Rechte der Eingeborenen Eiu
geborenenanwälte r werden wozu ſich in erſter Linie die
Miſſionare eignen Es iſt bereits eine Verfügung deswegen an
den Gouverneur ergangen Südweſtafrika iſt keineswegs ein
ſteriles unfruchtbares Land in bezug auf die Viehzucht ſteht es
der Kapkolonie nicht nach Wir müſſen alles tun um das Land
weiter anszubauen damit die rieſigen Opfer nicht vergebens ge
bracht ſind

Geheimrat Seitz Der Vertrag mit der Firma Woermann war
nötig denn wenn wir ihn nicht bei Ausbruch des Aufſtandes
abgeſchloſſen hätten würden wir gleich darauf einen anderen
unter ungünſtigeren Bedingungen haben abſchließen müſſen denn
die Verwaltung wäre nicht in der Lage geweſen die Landungen
zu bewerkſtelligen Der Vertrag mit der Apotheke wird von
ſelbſt hinfällig werden da ſich im Lande ſelbſt eine Apotheke und
eine Drogenhandlung niederlaſſen werden Der Vertrag mit der
Firma Tippelokirch iſt unter eigenartigen Verhältniſſen ent
ſtanden Urſprünglich waren wir nur auf engliſche Flimen an
gewieſen und als wir mit der Firma Tippelskirch in Verhand
lungen eintraten da verlangte dieſe langfriſtige Verträge da ſie
ſich ſonſt auf die Lieferungen nicht einlaſſen könnte Damals
als wir den Vertrag abſchloſſen handelte es ſich nur um vers
hältnismäßig geringe Summen Wir konnten damals noch nicht
wiſſen daß der Aufſtand ſo lange dauern und ſolche Dimenſionen
annehmen würde Jetzt würden wir natürlich einen ſolchen
Vertrag nicht mehr abſchließen Daß andere Firmen ſagen wir
liefern die Sachen viel billiger kommt oft vor wenn man ſich
die Sachen dann aber anſiebt ſtellt es ſich heraus daß weit
geringere Qualitäten angeboten werden Die Firma hat große
Erfahrungen in dieſen Fabrikaten die uns zugute gekommen
ſind Auch hat ſie die und Lagerung der Kriegs
beſtände und das Riſiko gegen Brand und Verderben über
nommen Was geſchehen wird wenn der Reichstag die For
derungen ablehnt weiß ich nicht

das zu einige Firwen haben nämlich 1 die Firma Woermann
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Oberſt Deimling Jch ſtelle feſt daß ich mich neulich nicht ſo
babe daß die Engländer uns keinen Provliant durch

aſſen wollten Jch habe ſogar anerkannt daß die Kapregierung
uns in jeder Beziehung entgegengekommen iſt Wenn die eng
liſche Regierung ſich alſo über meine Worte beſchwert fühlt ſo
iſt ſie falſch informiert worden Jch habe nur geſagt die gegen
wärtigen Verhältniſſe erlaubten uns nicht im Süden große Vor
räte aufzuſtapeln Jch komme deshalb zu meinem ceteruw
censeo die Bahn bis nach Keetmanshoop muß gebaut werden
Aba Bebel Soz Wenn der Vertrag mit Firma Tippelskirch

ſich nur auf einzelne Artikel bezogen häite die nur dieſe Firma
liefern könnte dann hätte man gegen dieſen Vertrag nichts ein
wenden können Aber es handelt ſich um eine ganze Reihe von
Artikeln die andere Firmen ebenſo aut und weilt billiger hätten
liefern können Unerhört iſt es daß man dieſen Vertrag noch
auf 10 Jahre verlängert hat Die Kolonſalverwaltung hat hier

anz ſicher ſchwere Fehler gemacht Als vor einiger Zeit ſchwere
nariffe hier gegen die Herren v Podbielski und Stuebel er

boben wurden da ſagte ich mir gleich die Angriffe
gegen Herrn Stuebel ſind ganz ungerechtfertigt Das Blatt iſt
ja auch wegen Beleidigung des Herrn Stuebel verurteilt
worden Herr v Pedvielski hat jedoch nicht geklagt Es wäre
feine Pflicht geweſen in demſelben Angenblick wo er Miniſter
wurde aus der Firma anszutreten Denn die Jntegritä der
Beamten muß unter allen Umſtänden gewahrt werden Keine
Stunde dürfte er als Miniſter in der Firma bleiben da ſonſt
im Volke der Glaube erweckt wird als ob die günſtigen Ver
träge unr ihm zu verdanken wären Bei vielen Artikein nicht
blos Monopol Artitkeln beſtehen Preisdifferenzen zwiſchen den
Frez der Firma Tippelskirch und anderen Firmen von 50 bis
70 Proz Das iſt doch ein ſtarkes Stück Der Erbprinz
zu Hohenlohe lobte das Land Südweſtafrika ſo Aber wenn
man ſo viele Millionen hineinſteckt dann kann man aus dem
elendeſten Dreckneſt etwas machen Jn den nächſten Jahren
werden gewiß noch ungezählte neue Millionen gefordert werden
und dabei werden alle Finanzwirtſchaftsgrundſätze die man ſonſi
ſtatuiert hat in den Kolonien nicht befolgt Die Art wie man
mit dem Lande der Eingeborenen vorgeht iſt nicht als Lands
ranb Was würden Sie denn ſagen wenn der Feind käme und
den Jhr Land nehme Wenn man ſo über das Eigentum der

ingeborenen verfügt dann darf mon ſich über Empörungen
nicht wundern Sie haben das gute Recht dazu Ich ſumme
heute noch dem Grafen Caprivi zu der mal ſagte Jch wollte
wir wären ans Afrika wieder raus Jetzt werden ja große
Hoffnungen auf den Gouverneur von Lindegquiſt geſetzt Seine
erſte Amtshandlung eine große Standrede wegen die Ein

en hat bei mir keinen beſonders guten Eindruck hervor
gerufen

Aba Arendt Neichsp Wenn wir in den Kolonien noch nicht
ſo viel erreicht haben ſo liegt dies nicht zum mindeſten an den
Kolonialgegnern die bei jeder Gelegenheit gegen unſere Kolonien
loswetterten Heute hat Herr Bebel ja ſogar geſagt daß die
Eingeborenen ein Recht auf Empörung hatten Die Haupturſache
des Aufſtandes war die Entblößung des Landes von Schutz
truppen Wenn Graf Caprivi heute noch am Leben wäre würde
er anders reden denn heute ſind unſere Kolonien weit mehr
wert als früher Jn der Kommiſſion iſt die Frage Tippelskirch
eingehend beſprochen worden und alle Parteien mit Ausnahme
der Sozlalbemokraten ſtimmten darin überein daß die
Angriffe gegen den Miniſter v Veobbielski unbegründet wären
Was haben denn die Verhandlungen der Kommiſſion überhaupt
noch für einen Zweck wenn Angriffe die längſt widerlegt ſind
hier wieder erhoben werden Die Firma Tippelskirch bat ſich
dadurch ein großes Verdienſt erworben daß ſie uns von den
engliſchen Firmen unabhängig machte Gegen dieſe große Aus
debnnng des Vertrages bin ich auch ſolche Monopole will ich
auch nicht Gegen die Leiſtungen der Firma kann ich nichts
einwenden ich will nur nicht ihe Monopol Aber im Giunde
genommen haben doch gerade die Leute die jetzt die Firma ſo
angreifen das Monopol verſchuldet wegen ihrer Angſt vor der
Kolonial Armee die uns verhindert hat ſelbſt die nötigen Ein
richtungen und das nötige Perſonal zu ſtellen Jedenfalls muß
das Deutſche Reich auf Tren und Glauben halten und darf den
Vertrag erſt zu ſeinem Termin löſen Jch empfehle Jhnen
daher meinen Antrag zur Annahme

Erbprinz zu Hohenlehe Von einer re en des Per
tragsverhältniſſe durch die Beziehungen der Firma Tippelskirch
im Miniſter v Podbielshkt kann gar keine Rede ſein Der
iniſter iſt leider nicht in der Lage ſich hier ſelber zu ver

teidigen Daher will ich ausdrücklich jene Feſtſtellung abgegeben
haben Beifall rechts

Abg Schrader freiſ Verein Wir müſſen auch in den Ko
zonien Kuliurpolitik treiben Darin ſtimmen alle überein mögen
die Meinungen über den Wert der Gebleie auch auseinander
gehen Wollen wir das Land überhaupt erſchließen ſo müſſen
wir jedenfalls Bahnen banen

Die Weiterberatung wird hierauf auf Sonnabend 1 Uhr
vertagt

Schluß 6 Uhr

N on Kunſt und Wiſſenſchaft
O Leipziger Thegtermiſere Aus Leipzig wird uns ge

ſchrieben Aus dem jetzt veröffentlichten Schreiben des Rates an
die Stadtverordneten in Sachen der Weiterverpachtung
der Leipziger Stadttheater geht die überraſchende Tat
ſache hervor daß dieſe Kunſtinſtitute wicht nur mit einem Defizit
von über 57,000 M im vergangenen Jahre abgeſchloſſen haben
ſondern daß ihr finanzieller Zuſammenbruch in ab
ſehbarer Zeit unvermeidlich iſt wenn nicht ſchleunigſt Abhilfe ge
ſchaffen wird Als Hauptgrund des als bedrohlich bezeichneten
Rückganges der Einnahme nennt der Stadtrat die Konkurrenz
die das Stadttheater nicht nur dadurch geſchädigt hat daß ſie
ihm eine große Unzahl Beſucher entzogen ſondern vor allem
dadurch daß ſie die Anſprüche der Antoren in erheblichem
Maße geſteigert hat Dazu kommt noch die neue Konkurrenz
eines Operettenunternehmens im Zentraltheateralſo auf einem Gebiete das das Stadttheater bisber ausſchließlich
bearbeitet hatte Wie ungünſtig die Verhältniſſe liegen und wie
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rösstes Ausstattungsmagazin am Platze

ſehr die Stadtverordneten Veranlaſſung haben die Uebertragung
der Pacht an den Wir rich wie künſtleriſch in gleicher Weiſe
prädeſtinierten bisherigen Schauſpieldirektor Volkner zu
zuſtimmen ergibt ſich ſchließlich auch darans daß ſich bis jetzt
kein einziger Bewerber um die Pacht gefunden hat

Wagners Lohengrin Felanate geſtern im Berliner Kal
Opernhanſe zum 500 Male zur Aufführung Als Ortrud
gaſtierte Frau Preuſe Matzenguer vom Kal Hoſtheater
in München und als Telramund r Julius Müller vom
Kgl Hoftheater in Wiesbaden die Elſa von Brabant ſan rDeſtinn und den Lohengrin Herr Jörn Reichen Vel all
zollte das vollbeſetzte Haus ſowohl den hieſigen Künſtlern wie
den Gäſten Das Orcheſter dirigierte Kapellweiſter Dr Muck

Kgl Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin n der Ge
ſamiſitzung am 15 März las Herr Vogel über piegel
teleſkope mit relativ kurzer Brennweite Der Verſoſſer be
richtete über die ſehr befriedigenden Leiſtungen eines Spiegels
von 41 em Oeffnung und 93 em Brennweite der von Herrn
B Schmidt in Mittweida in Sachſen hergeſtellt wurde
und legte einige der mit dieſem Spiegel auf dem Aſtrophyſika
liſchen Obſervatorium zu Poisdam erlangten Aufnahmen vor
Die Akademie hat ihrem auswärtigen Mitglied Franz Büch l r
in Bonn zu ſeinem 50 ſährigen Doktorjubtläum am 183 März
eine Adreſſe überreicht Die Akademie hat Prof Dr Ernſt
Gaupp in Freiburg i B zu einem Aufenthalt auf der
Zoologiſchen Station in Neapel behufs einer entwicklungs
geſchichtllchen Durcharbeitung des Kopffkeletts der Haie und
Rochen 500 Mk bewilligt

Ednard Griſebach deſſen plötzlichen Tod wir bereits in unſerer
heutigen Morgenausgobe gemeldet haben hat ein Alter von
61 Jahren erreicht Er war in Göttingen als Sohn des
Nalurforſchers und Reiſenden Auguſt G geboren und widmete
ſich ſpäter dem preußiſchen Staatsdlenſt 1872 trat er in den
Reichsdienſt und war in Rom Konſtantinopel und Smyrna
tätig eine Zeitlang auch im Auswärtigen Amt in Berlin Dann
führte ihn ſeine diplomatiſche Tätigkeit nach Jaſſy Bukareſt
Petersburg Mailand und nach Haiti Seit 1889 lebte er in
Berlin Schriſtſtelleriſch trat Griſebach bereits 1869 mit ſeiner
erotiſchen Dichtung Der neue Tannhänſer hervor die
ſtarken Beifall fand und mehr als 20 Auflagen erlebte Seine zweite
Dichtung Tannhänſer in Rom erzielte nicht den gleichen Er
ſolg Griſebochs ferneres Wirken erſtreckte ſich vornehmlich auf
das biographiſche und bibliographiſche Gebiet Seine Cditionen
deutſcher Dichter von denen hauptſächlich Kleiſt Vürger Lichten
berg E Th A Hofſmann Grobbe und vor allem ſeine
Schopenhauer Ausgabe hervorgehoben zu werden
verdienen ſind zweifellos verdienſtvolle Lrbeiten Als Biblio
phile genoß der Verſtorbene einen großen Ruf Jn dieſer Hin
ſicht ſind von ihm bemerkenswert der Katalog der Bücher eines
deutſchen Bibliophilen und der Weltliteraturkatalog eines
Bibliophilen Wie aus Berlin gemeldet wird ſtarb Gr vor
geſtern abend ganz plötzlich infolge eines Her zſchlags Ec
der ſeit Jahren in der Grolmanſtraße zu Charlottenburg ein
bebagliches Heim bewohnte kehrte gegen 8 Uhr von einem
Spaziergang in ſeine Wohnung zurück Jn fröbhlichſter Laune
nahm er mit ſeiner Familie das Abendbrot ein Plötzlich ſank
er inmitten eines Geſprächs zuſammen Er hinterläßt eine
Gattin mit zwei Kindern Sein Hinſcheiden wird in literariſchen
und wiſſenſchaftlichen Kreiſen betrauert werden

Henrik Jbſen der am 20 d Mts ſeinen 78 Geburtstag
feierte gingen wie der Voſſ Ztg aus Chriſtiania be
richtet wird zahlreiche Blumenſpenden ſowie Glückwunſchkarten
und Telegramme aus dem Jn und Auslande zu Auch König
Haakon ſandte ein Glückwunſchtelegramm die Königin einen
Strauß Jbſens Geſundheltszuſtand hat in rer
keine Veränderung erfahren und iſt verhältnismäßig gut Toch
empfängt der Dichter nur ſeine nächſten Angehörigen

Von der Serreſchen Zweig Schillerſtiftung in Dresden Das
Slammvermögen der Stiſtung das ſich am Schluſſe des Jahres
1904 auf 1,165,245 M belief brachte im vorigen Jahre einen
Reinertrag von 41,857 M Hiervon wurden ſatzungsgemäß
33,486 M an den Vorort der Deutchen Schiller Stiftung

Weimar abgeſührt von dem Reſt wurde die Hälfte 4186
zum Stammvermögen geſchlagen und die andere Hälfte zu Ehren
gaben und Unterſtützungen verwendet Das Sondervermögen
der Sliſtung ſtieg im vorigen Jahre von 3812 auf 3868 M
An der Spitze der Verwaltung ſtehen z Zt der Geh Rat Dr
Waentig und der Oberbürgermeiſter Beutler
p Hochſchulnachrichten Dem o Profeſſor an der Univerſität

Berlin Dr Alois Riehl früher in Halle iſt der Charakter
als Geheimer Regierungsrat verliehen worden Dem
Gymnaſialproſeſſor a Univerſitätsprofeſſor Dr Johannes
Jmelmann in Berlin iſt der Charakter als Geheſmer Re
gierungsrat verliehen worden Der o Profeſſor der klaſſiſchen
Philologie an der Univerſität Breslau Dr Eduard Norden
wird einem Ruf in gleicher Eigenſchaft an die Univerſität
Berlin ſchon zum Sommerſemeſter folgen Der Privat
dozent für Geographie und Wetterkunde an der Unrverſität
Berlin Dr Wilhelm Meinardus iſt für das Sommerſemeſter
beauftragt worden vertretüngsweiſe Vorleſungen und Uebungen
über Geogrophie an der Univerſität Münſter i W zu halten
Die bayeriſche Abgeordnetenkammer genehmigte die Mittel für
die verlangte ordentliche Geographie Profeſſur an der
Univerſität Münſchen Der Kultusminiſter verſprach bei Ge
nehmiaung einer a o Orthopädie Pofefſur in München für
orihopädiſchen Unterricht auch an den Univerſitäten Würzburg
und Erlangen ſorgen zu wollen Amtlich wird bekannt
gemacht Die a o Profeſſur für angewandte Botanik in der
notur wiſſenſchaftlichen Fakultät der Univerſität Tübing ein
wurde Profeſſor Dr H Winkler übertragen Der an die
Univerſität Bonn berufene Profeſſor für klaſſiſche Philologie
Dr Friedrich Marx in Leipzig wird dieſer Bernfung erſt mit
Beginn des nächſten Winterſemeſters Folge leiſten

ch Bühnenchronik Hermann Bahr deſſen Vertrag mit
der Münchener Generalintendanz definitiv gelöſt iſt hat wie dieBerl Morgenpoſt erfährt mit Direktor Reinhard einen
Engagementskontrakt abgeſchloſſen laut welchem er auf mehrere

Jahre für das Deutſche Theater als Regiſſeur veiſt Feſt gebunden iſt Bahr für dieſe Stellung die er Aete
am I September d J antritt jedoch nur für vier Monate
jedem Spieljohr Das Gemeindekollegium von München
ſtimmte dem Wege zu nach dem die Stadtgemeind
München für die Dauer des Pachtvertrages zwiſchen der ivitliſte und der Prinzregententh eater vkiiengeſenſchaſt di
von der Zivilliſte zu zahlende Pachtſumme im Betrage vor
61,000 M auf Gemeindemittel übernimmt Dadurch iſt di
Fortführung der Wagner Feſtſpiele im Prinzregentenibeater geſichert Die Beſſerung im Befinden von Joſef
Kalnz ſchreitet nach einem Bericht aus München fort Der
Künſtler iſt außer Bett und beabſichtigt beute abzureiſen und
ſeine Gaſiſpleltournee die ihn zunächſt nach Leipzig ſodann
nach Dresden und Prag ſührt fortzuſetzen Der Dresd ener
Hoſſchauſpieler Karl Buſſe tritt am I April nach 28 jähriger
Tätigkeit in den Ruheſtand Buſſe war von 1875 bis 1883 Mit
glied des Meininger Enſembles

r Kleine Mitteilungen Der Vorſtand der Mozart
Gemeinde in Berlin hat von dem Reinertrage des Feſtkonzerts
vom 27 Januar zu Mozarts 150 Geburtstag dem Salzburger Vorſtand ſür Errichtung eines Moza rt Hauſes
die Summe von 1000 M und für das Bach Haus in
Eiſenach einen Beitrag von 500 M zugewieſen Richard
Strauß iſt in Paris eingetroffen um die Proben zu ſeiner
Symphonſa Domeſtica zu leiten die er am 25 er bei Colonne

ſelbſt dirigleren wird Eine deutſch nationale Kunſt
gausſtellung in Düſſeldoxf wird 1907 der Verein zur
Veranſtaltung von Kunſtansſtellungen veranſtalten Der Plan
einer Düſſeldorfer hiſtoriſchen Kunſtausſtellung iſt fallen gelaſſen
worden 1907 wird in Düſſeldorf auch die Ausſtellung der
Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft ſtattfinden Aus Worms
wird berichtet Beim Tieferlegen des Fußbodens wurde im
nördlichen Seltenſchtff des Domes ein römiſcher Altar
mit einem Bilde des Neptun der in der linken Hand den Drei
zack und in der rechten einen Delphin hält aufgedeckt Der
Altar iſt etwa m hoch Der Reiſeſchrifiſteller Konſtantin
v Rengarten ein geborener Livländer iſt in Transbofkalien
42 Jahre alt geſtorben Rengarten unternahm von 1895 99
eine Fußwanderung um die Welt ſpäter bereiſte er die Mongolei
und Transbaikalien

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

25 Mär z Meiſt bedeckt Regenfälle windig normale Tempe
ratur

26 März Wenig verändert feucht windig
27 Mär z Bewölkt kühler Niederſchläge Wind28 Mär z Rauh Nachtfröſte bedeckt teils heiter

Deteerolegiſche Sialton zu Oahle

23 März r9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Milimeter 739,9 737,6Thermometer Cekſlus 0,5 2Rel Fenchl igkelt 200 0 98Wind N4 SW2Viaximum der Temperatur am 23 März 0,1 O
Minimum in der Nacht vom 23 zum 24 März 1,90 C
Nleder ſchläge am 24 März 7 Uhr morgens 7,5 mm

Die belichteste Kranken
Kost der Aerzte

welche überall da mit größtem Erfolg angewandt wurde wo
nach ſchwerer Krankbeit Blutverluſten Operationen uſw die
Körperkraſt daniederlag hierüber geben folgende Berichte
Auskunft
Sanitätsrat Dr Bartb Blaſewitz Dresden 3 Februar 1905

Seit einiger Zeit benütze ich Bioſon gls Kräſtigungsmittel
nach erſchöpſenden Krankheiten und auch bei Bleichſucht und
Blutarmut Das Mittel wird meiſt gerne genommen und ſind
die Wirkungen unzweiſelhaft faſt ſtets ſchon nach dem 2 oder
3 Paket wahrzunehmen wie auch die Patienten ſelbſt ſich
äußern daß ſie ſich weſentlich kräftiger füblen

Dr wed Sachs Berlin Rodenbergſtr 8 2 September 1905
Bioſon würde bei Tuberkuloſe Blutarmut Rekonvaleszenz

angewondt Es wurde gern genommen und für wohlſchmeckend
und kräſtigend erklärt Jch habe es mehrſach Privatpatienten
empfohlen

Dr med Kröber Chemnitz 3 September 1905 Bioſon
wurde bei Angemie Cbloroſe und in der Rekonvaleszenz mit
gutem Erſolge angewandt Das Eiſen Eiweiß Präparat
wurde ſehr gut vertragen namentlich in den Fällen von
Chloroſe und in den Stadien der Rekonvaleszenz wo der
Appetit noch zu wünſchen übrig ließ Der Appetit ſteigerte
ſich und bald auch das ganze körperliche Wohlbefinden
Bioſon iſt erhältlich in Apotheken Drogerien 2c Verſand

apolbeke in Halle a Kronen Apotheke das balbe
Kilo Paket zu 3 Mark mit Bouillonextrakt oder mit Kakago
erſteres zur Suppenbereitung letzteres als Morgengetränk Mon
verlange vom Bioſonwerk Bensheim die Broſchüre mit den Be
richten über die von den Proſeſſoren Aerzien und in Kranken
bhänſern 2c erzielten Erfolge

z lt ine Kunden bei RückSchöne Vackform gratis ren 50 Prämtenbond Jedem
Paket GermaniaBackpulver à 10 3 Pakete 25 iſt der wertvolle Bon jetzt aufgedruckt
Th Franz bekannte Hefen u Backpulverfabrik Märkerſtraße
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Forthildungsschule u Iehrlingvheim

e Zur Aufführung Hin glei portpark Teip iger Chauleedes Kaufmärnisehen Vereins B im Stadttheater in Halle a
3 zu Halle a S Sonntag den 25 P 1906 Sonntag den 25 März nachmittags 22 Ubrdie J Fortvildungsscehule Sehnljahr 1906 lein a u Fußball Wettſpiel erſte Klaſſevon Anmeldoungen erbitten wir nwgehend Anmelde Wi e m edie formulare und nähere Auskunft das Sekretariat i Verein für Bewegungsspiele Leipzig x
fu mitteg e 1 n u n 56 r Schap el contrae zchmittags Aufnahme sind alle Lehrlinge un jhne von Alitd Znedorn und solche Lehrlinge von Fientanigüoders vlehns bis zum 30 Juni Friedrich von Seohiller Halleschen Fusshballklub Von 1896 I

und 17 Lebensjahr vo nende meter b m dem e r Hieraufnterrichtsfücher und einer Ueber arte zu Jer A Obligatorisech Vor Unter Hittel und Oberstufe Telldichtung Preussen Halle I H F O 1896 II
ger h h kl 80 124 Eintritt Erwachſene 40 Schüler 20AaAndelsiehre nandelsgegrap O ontor arbeiten tkit u ein i u nennt Wechselpraxis Preis geb 25 in Leinenbd 50

ausser Schönschreiben von 7rt B Wahlfücher endkut SC bezw 8 Uhr ab Sechön uhnen earbeitun ene Genoſſenſchaftrig 72 Stenographie System Stolze Schrey 2 Ab h Fe g u Frouss en be zug El äutter Haſipflicht
h n h I en W nen a witans vom 2 Januar 1989es Kontorarbeiten und vinfnehe uchfünrung doppelte Mit vollſtäudigem Szenarinm Ati Passiva marin Buehführung Halbjnnrekureus doppelt Ruenfnn unter Zugrundelegung J Jmmobilien 20500 Mark reden 6 e arard rung der Aktiengesellsehaften Halbjahrakurzus des neuen Syſtems einer Zvarkaſſenguthaben 196278 Senoſſengutbaben 752278ner Handelsrecht und Prozeseskunde, Franzaösiseh un d Regie Partitur Debitoren r Saldo e r rEncaliseh je 3 Abteilungen Spanisch Italienisch H enrich Jantfah S mer umma 252927 arkzur Anfnahme Montag den 2 April abends 8 Uhr im Saale Mit Titelbild egur 2 2a der Börsenhausgesellschaft Noue Promenade Schulaeux nisse vorlegen kl 80 XX 196 S Zabl der Genoſſen am 1 Januar 1905 134 mit 175 Anteilen

an Anfang des Unterrichts Preis geb 75 in Leinenbd 1 Nbaang in 1905 3u Dienstag den Z April r 2 Uhr der Neu Zugang in 19095eintretenden Sechreibwaterial mitbringen Verl Otto Hendel mithin am 1 Jannar 1906 131 mit 168 Anteilenms nachmittags 4 VUhr Vor u Unterstufe erlag von 5 500im mittwoeh J Aprit 9 S mittelte n in Halle a S Haftſumme der Genoſſen Tur t wrrtr t r en r 9 r mitbin Abiſgſme 700 Martrei Lehrlingsheim R 4110Der Für Lehrlinge aller Kaufleute an Sonn u Festtagen v 7 Uhr nachm Geſchäftsguthaben der Genoſſen am J Je 1355 197 Mark
itin geöfknet Aufnahme alisonntäglich im Heim Gr Branhausstr 15 II am 1 anuar Wien Der Vorstand J mithin Abnabme 140 Mark99 Halle a den 2 Jannar 19064 Die General Agentur m a e e SeJ AlUect der r W ee unſerer Lebens Unfall und Haftpflicht Verſichernugsabteilungen für Fu omenaclen

den Regiernngsbezirk Merſeburg und einem Teil Thüringen mit Sitz Iandsehube m ſonenin Halle a/S iſt unter günſtigen Bedingungen ſofort neu zu beſetzen Klapp lliüte 3 e
Erfahrene durchaus bewährte Fachlente die geneigt ſind ſich energiſch 8 i la Hüt S e rt an der Organiſation und Akquiſition zu beteiligen werden gebeten ausführ de Hule s Se liche Offerten an die Direktion der Geſellſchaft einzureichen Pilv Hüte J Jipe Diskretion wird u beri r mr v ee e e iEr Widenn ü r e nFrankfurter Versicherungs Gesellschaft Konfirmanden S e nFrankfurt a Tanunnsaulage 20 Ilüte e erx nam Schachtes vis 25 Meter ſuchen wir zum ſofortigen Konſirmanden e e Moderne Küchen Möbel e

t Handschu e e al ſowie edurchaus be wanderten Steiger ehe e complette Kücheneinrichtung nT oder Obersteilger Offerten mit Zeugnisabſchriſten u Gehaltsanſprüchen S S e u omp élte Kücheneinrich Ungen i u
unter 7101 H befördert die Expedition m e empfehlen in allen Preislagen t

Verband Lehrlings GeſuchDeutſch Handlungsgehülfen Jn hieſigem Bankgeſchäft iſt für einen J 148 d 860 n ar 0 68 ger
e ärähh 1325 et r n Mann W s r inkoſtenlos f Prinzp Dienſte zum April eine Stelle o Su Gebülſen Verb Mitgl Wöchentiſch Lehrling frei Off unter n 6163 J Gr Ulrichstr 13 15 Halle Gr Ulrichstr 13 15
zwei Stelienliſten Geſchäſtéſtelle an Rudolf Monne Halle a S Leiprigerstr 16 ele h r e Jinues Sir t r Muſterküchen zur BeſichtigungFerrſchaftlicher Kukſcher n n geh vy h e h rzrnmienan uß un ſchengeldzum ſofortigen Antritt geſucht Be Gefl Off unter i 287 5 an U unen Twerber nur mit beſten Zeugniſſen stoin Vogler A Halle a S Infolge Uebernahme enorm großen Lagers feinerermögen fich m kerfabrik Trotba Nuſiwaſchfran oder Küichrimädchen r 2 l t 9 re e viletteggett und HaushaltungsSeifene t T 2 5 Zwei jnnge Mädchen aus guterTücht Ar beiter Familie finden zu Oſtern in meinem empfehle dieſelben zu bedeutend billigeren Preiſen

Spezialgeſchäft für Porzellan Kriſtallder in der Erzeugung von Leberwurſi Tid vallsbaltungegriſkel Sie l S d 2Sorten verſiert iſt und namentlich eine r r z 2 Pa Abtall e Fettseifee See ren Der tänſerinnen9 t tfabrik geſucht Off unt G K 235 an 7 i S 2 in verſchiedenen Farben und GerüchenRud Mosse Berlin Leipzigerſt 103 Leipzigerſtraſze 7 per Pfund 75 Pfa bei 10 Pfd Paket 50 MkDamen finden abſolut diskr Aufn z 2 J s Je 2 Enthind bei verbeir Arzt Thür Kei S 2 J G 43 W 61 W 4 I Eg ſa u t en W n n z Lrogerie ar v nsr Nufall Haftpflicht Einbruch die Exp d Berl Tagebl BerliO und Waſſerſchäden Verſfichernng S e raße 7n Jrner ger Wäg re m noſſen gegen hohe Proviſion 2O geſucht Offerten unter D 2542 Praktiſches Chrifentum Patent Universal Trocken u

Dann Hansentein Vogler aD A Schmeerſtraße 20 Vier Bortrege über religiöſe Plättmaschinen 0 T Gr 4a0 uns 5ragen fur Kragen Mansohetten 77Für Lebens Unfall u Haftpflicht 8 giatto Wöson zverſicherung tüchtige z r bamgf r Dölau Rez alle a SPreis 2 it direkter F v n Gegründoet 1872Vertreter Fhenen e Wimtiere jasoherei Bl i II Bi r Fernruf Halle 1187für Halle gegen Gehalt u Proviſion masehinen lietern olaul bei Halle a S e u Telegreine e i 2211 Laienpredigten Rumsch Hammer Po et u Eisenb Station SGleis Ans hluss Raenseh Döſaubahalle
e Loſe Blätter der Lebensweisheit Waschereimaschinenfabrik oh tt F o iKkDon Waldemar Sonntag Forst i Lausita amotte FabriKateFabrikbeſitzer vermögend F 9 Domvprediger in Kremen S 7 h Medalllen hochfeuerfest kür alle Industrie Zweige

ſucht nach Verkauf e 3 Sammlungen jede Sammlungbildet ein abgeſchloſſenes Ganzes Stamm fcaolingute Vertretung r un je Ton enmit Sitz in Halle zu über einenband je o J hochfeuerk und eigner Grubennebmen Gefl Ang u 089 T Erich Heinee Pſalter und Zarfe Welabohtee Chamotte Mörtel r zum Gebrauen
Eine Sammlung hriſtticher Lieder Geiststrasse 65 Beste Referenzen Kosten Anschläge Offern und Aluster gratis

Margarine Vertretung on g rig omptiehitwird von gut eingeführtem Mühlen a Konfirmatlonsgescheuker eter zu ücgrnebmeg geſucht Preis n en geſcy hmng in Gold und SIlber
erten unter u an reis in elegantem GeſchenkbanS R Sp VS kg e emg i verlay Familien Alachrichtenm

s von Otto Hendel Halle a enerſchien Klavler u Vlolin O h än h h m Ä z Ter ſchaſtlichen Kutſcher Zu beziehen d u Buchbandt Unterrieht d Herrn Frau gründl 6 e wer h Geburt
Jahre W ſigerer Fabreriſnter an bot r Sid i Walther Racher S 2 Thiere neiler und Pferdepfleger ling e O 4 3 g ceneZFabrilbes i Wiener Apolda 6 m b Ball e an Wilseo eher 2 S xeigen porhor vor 3
Jüngerer gew Stenograpb und 9 re W Koabvegrt KeihmaunMaſchinenſchreiber ſucht ver 1 April Bei Rauf Neubeiten f Heſichts n Nagelpflege Berm äblte l nnd Er Asntheoder ſpäter Stellung Gef Off unter a evſichlehittigſt die Rarfümnene Halle g/S im März 1906 gy h BordP 330 an die Exped erdelen e ß hie r nePer 1 April jnnger Mann mit Beteilligung hen 222Jo ter Hand chrift ger Lager grösste Jams U Marmelade
m otengänge geſucht unter xB 6125 an Rud Moſſe Halle S Vorsicht in 1 Pfd Tövſen ws Pfd Eimern Nach lang it G er n Lei eheWirklich reelle Angebote verkänmever A en ar unſere lebe berzensgnte Schcheſter Sieger ich Scene 32
Mechaniker Lehrlin ge 4 r äää Gr Steinſtr 11 ernſpr s und Tante
ſtellt noch ein Vaceani Niemeyerſt 24 a mee in cent Miialied des Rabatt Sparvereins Frau h Anna Müller geb Herrmann

gettehe e e ren, m Alter von 36 Jahren Dies zeigen tiefbetrübt an8 ehnr ling e n Die trauernden HinterbliebenenG mit guter ulbildung 1 April f ein zusende n kein Agent nehme von keiner un rug zum arünen Kranze Halle Crit auter Schulbildung l April et Bin kein Agent nehme Con keine Alter echter Kornbrauntwein Neumarktbrauerei und g ünen K Halle Cröllwitz
J bieſiges Vankinſtitut geſucht Off Seite Provision 5 chön wie Kognak h Fl 1,50 Fl 180 Ha le a den 23 März 19062 8 r lage J E Kommen nacht Er nnchho Th Franz Hoflief Markerſtr Beerdigung findet Montag nachm 3 Uhr vom Trauerhanſe ans ſtatt



Eiserno Bettstellen für Erwach

Komplette Küchen Ausstattungen
Garderobenstäncder u Kleiderleisten

Wring u Waschmaschinen Wäschorollen Pläthretter alle Sorten Plätteisen
Gardinenspanner Einrichtungen für Zugrouleaux Stores und Gardinen Gardinenstangen Gar dinenrosetten und Arme

Sämtliche Bedarfsartikel für den Vmzug,
Wiserne Oeſen Gruden Kochherde zu billigsten Preisen

Kleinsohmieden 5
Sperial Geschäft für Haus und Küchengeräte

Besonders zum Umzug empfehlen

Arbeiter Betistellen
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O ptische Waren

preiswert u gut Gr Ulrichſtr Ia

Otto Unbekannt

Stadttheater llalle S
Sonntag den 25 März 3 Uhr

Wilhelm Tell
Echauſpiel in 5 Akten v Fr v Schiller

Perſonen
Hermann Geßler Reichs

vogt in Schwyz und Uri W Slkeg
Werner Freih v Atting

hauſen Bannerherr R Nonnenbruch
Ulrich v Rudenz ſein Neffe M Kaufmann
Werner Stauffacher J Heinz
Konrad Hunn
tel Reding Th Ravenans auf der Mauer R Honroth

Jörg im Hof M RichterUlrich der Schmied F Buckſch
Joſt von Weiler Fr Pflüger
Walter Fürſt A Anmann
Wilhelm Tell H RodiusRöſſelmann der Pfarrer M Krüger
Kuoni der Hirt A NaßWerni der Jäger C Scholling
Ruodi der Fiſcher C Stahlberg
Arnold von Melchthal W Dohme
Konrad Baumgarten r Berend
Struth von Winkelried Werner
Meier von Sarnen G JungkKlaus von der Flüe E Schöne
Burkhard am Bühel F Romeicke
Arnold von Sewa A Schul
Jenni Fiſcherknabe M Orde
Seppi Hirtenknabe E Naß
Gertrud Stauffachers
Gattin M BrandowHedwig Tells Gattin
Fürſts Tochter F Wagner

Berta von Bruneck eine
reiche Erbin H HallwillArmgard J ScarlaElsbeth Bäuerinnen A Amberg

Hildegard M LübbenWalter Tells L Müllerr 7 z uFrießhardt AmbergLeuthold Söldner F Lüoben
Rudolph der Harras Geß

lers Stallmeifter N Bruno
Stüſſi der Flurſchü Ros Böttcher
Erſter Landenbergiſcher W Strom
Zweiter Reiter C Heinz
Ein Ausrufer E Lübben
71 Uhr 189 V 1 V Bons ungültig
Die neugierigen Frauen
Oper in 3 Akten von WolfFerrari

Perſonen
Ottavio ein reicher vene

zianiſcher Bürger M Birkholz
Begtrice deſſen Fran B Grimm
Roſaura deſſen Tochter E Fiebiger
Florindo Roſauras Ver
lobter r GruſelliPantalone,venez Bürger C Muth

Lelio Pantalones W Soomer
Leandro Freunde G Becker
Colombina Beatrices u
RoſaurgsKammermdch V Sarta
Eleonora Lellos Frau A von Boer
Arlechino Pantalones
Diener A AnmannLunardo A NaßAsdurbale PätowAlmoro r DernAlviſe RiedingerMömolo R HonrochMéènego G Baumgarten

Ende 10 Uhr

Montag den 26 1190 Ab 2 8 Wanne en d z in
Ein Sommernachtstraum

Luſtſpiel in 3 Akten von W Shakeſpeare
Anfang 7/2 Uhr Ende 10 Uhr

Geschäſts Bröſffuung
r Sonntag den 25 März 1906eröftne ich das Restaurant Saaleschlösschen ne vonſtändiger

ApolTatrh
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des OriginalCölner Volks Theater e

Sonntag den 25 März
nachm 4 Ubr

Die verwunſchene
Prinzeſſin

von W Millowitſch

nur 1 Billett Eltern und S

Abends S Ubrz
Strohwilwer

Wälünn nes
auf Abenteuer in der

Düſſeldorfer
noſtel

z

x L e 4r h 8 t SW

d e Der
S d

C e 4

Dir Otto Herrmann
Sonntag den 25 März

vormittags 11 Uhr
Gr Frühſchoppenkonzert

Entree frei
Nachmittags 4 Ubr

Tügenmänlchen n
Wahrheitsmündchen

Kindermärchen in 3 Bildern
Abends S Ubr

Der Schlager aller Schlager

Die Herren

von Maxim

Boe Zur Sicherung guterlätze ſt die Venntzung des

agesvorverkaufs i beater
burean empfohlen

Renovation und bitte ein geehrtes Publikum um recht regen Zuſpruch Zu
Keller bieten das Veſte

um Ausſchank kommt Schultheiß Märzen Kulaffee in vorzügiicher e a Taſſe 16 Wir mbacher Petzbrän c 2c
empfehle meinen kleinen Saal

ochachtungsvoll Paul Wanhl

Hotel Beutscher Iof
Gut gepflegte Viere

empfiehlt ſeine Restauratfonsräume ur a äanigen Benutzung
C

Mittagstiſch nach W abl Abonnement
S Gesellzehaſtszimmer zum Äbhbalten von ter 2c MVereinas immer nech einige Tage in der j

Direktion Baum u Prang
Beſte Bereifung e

für Fahrrad und Automobil

Gr Poſſe mit Geſang in s Bild
vD9 Je 2 Kinder benötigen S

Vormünder haben 1 Kindfrei

v I
s

lung
J r er a Be J c

4 e

mr

u J u l T

88
W

k

Letzte Kindervorſtellung

ontinental
Pneumatic S

Erſtklaſſig in Material
ſinnreich in Konſtruktion

zuverläſſig im Gebrauch

Montag den 26 Mürz abends 71/2 Uhr

IConzert von
Josa Herliczka Pianistin aus Wien und

Gr ete Hentsohel Konzertsängerin aus Berlin

Programm Bach Chromatische Fantasie u Puge Schytte
Sonate dur Brahms Rhapsodie moll Sehulz Erler Ara
I besken über den Donauwalzer Lieder von Cornelius Pried

J Reger Schumann und Volkslieder zKonzertflügel Bechateln aus dem Magazin von Reinhold Koeh
10 u 105 in der Hoſmusikalienkandlung

a n Gr Steinstrasse 14 Pernspr 2335
Karten zu Bl 81

M Heinrich Ho
I J J w Jh e e E

G Saal der Loge zu den fünf Türmen Albrechtetr
Dienstag den 27 März abends 8 Uhr

Swen Scholander
Lieder zur Laute

Salon BeeSonntag den 25 März von nachmittags 1/24 bis abends 11 Ubr

2 grosse V hüten eausgef vom Tromp Korps des Mansf Feldart Rats Nr 75 u der Kapelle des
Füſ Regts Generalſeldm Graf Blumentbal Vagdeb Nr 36 Eintritt 35
inkl Steuer Karten haben zum Abendkonzert Gültigkeit F Winkler

WV innern rtenn
Sonntag den 25 März 1906 abends 8 Ubr

Grosses Extra Militär Konzent
ausgeführt vom Trompeter Korps des Mansf Feldart Regtsunter Leitung des Königl Muſikdirigenten Herrn F a 3
Paul Zacheyge Entree 35 Pfg F Stade
anno nmaeaeeeeeeeHallesoher Kunstverein

Gemüälde Ausſtellung

Karten zu M 10 10 u 05 bei Heinrich Hothan

Yeoueos 5 l hoaler

III IIISonntag 4 Uhr nachm Volks Vorſt
60 40 20

Abends 85 Novität Zum 1
Sherlock Hoſmes

Montag Novitäten Zykfl VI
SherlockHolmes
Abonnements Billetts Montag gültig

Auswärlige Thegler
Sonntag den 25 März 1906

Altenvurg Hoſtheater Das Heimchen
am Herd

Deſſau Hoftheater Triſtan u Jſolde
Erſurt Siaditheater Nachmittags

Brecaccio Abends Cayvalſeria ru
sticana Hierquf Madame TipeTopGotha Hoſtbegter Wilhelm Tetl p

Leipzig Neues Theater Das goldene
Kreuz Hierauf Vergißmeinnicht

Altes Thegter Abds Das ſüße
Madel Leipziger Schauſplelbans

Se r von negter am Thomasring Abends
Penſion Schöller

Magdeburg Stadttheater Nachmitt
Emilia Galotti Abends Oberon

Montag den 26 März 1906
i fenra Hoftheater Wallenſteins

od
Erſurt Stadttheater Don Zuagn
Gotba Hoſthegter Die Kinder des

Kapitän Grant
Leipzig Neues Theater Die ver

kaufte Braut Altes Theater Die
Journaliften

Magdeburg Stadttbegter Der Viel
geprüfte Hieraguf Coppelia

Orchestermusik Verein
Montag den 26 März 1906 abds 8 Uhr

im Kronpring
X letzter Vereinsabend

Rameau Mottl Ballet Sulte
Volkmann Serenade
Mendelssobhn Ouv Sommer

nachtstranm
Ein AlbumblattWagnoer Träume

Tittel Tanz a Cesare Borgias
Kienzl Szene a Evangelimang
Weber Ouv Buryanfhe

eng 77

u

Sonntag den 25 März
Grosses Mlitär Konzert e
I 36er Kgl Wuſ Dir O Wiegert
S Anfang 31/2 Uhr Ende 61/2 Uhr

Eintrittspreis 8Erw 50 Kinder 30
Bis mittags 12 Uhr

Erw 30 J Kinder 20

oWintergartengar ten
Jnbaber Paul Zecheyge

Sonntag den 25 März 1906
M en üi
Oxtail s0up

Lachs mit hol ländischer Sauego
Rumsatenk mit Steinpilzen

EntenbratenKormpott Salat
Kafeecréöme mit Sehlagsahne

Butter und Käse

der

Kuäünstler Vereinigung im Gebäude der Volksleſeballe am Hall
Geöffnet vom 18 Mä bie t il täglich 11 6 uh

r Apr onEintritt 00 Plge c v r

Bürgerverein Halle Nord
Monatsverfammlung

am 27 März 1906 abends S Ubr
Martha Konditorel Burgſtraße

Täglich
Dumoriſtiſche KRonzerke

von 2 Kapellen
Sonntag

Großes Familien Konzert
Anfang 4 Uhr nochmittags

Jahn cher Turnverein

Mittwoch u Sonnabend

5 AbendTurnübung
in der

Turnballe qm Roßplab
Der Vorſtand

Café ſoland

91
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